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Tuberkulose-Sprechstunde hat neue Öffnungszeiten

(27.08.2010) Für die Beratung und Betreuung von Tuberkulose-Patientinnen und Patienten im 

Gesundheitshaus des Referats für Gesundheit und Umwelt gelten ab Montag, 13. September, 

neue Sprechzeiten. Diese sind künftig von Montag bis Donnerstag von 8 bis 11 Uhr sowie von 13 

bis 14 Uhr. 

Das Sachgebiet Tuberkulose ist ein Team aus Fachärztinnen und Fachärzten, Krankenschwestern, 

Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen sowie Verwaltungskräften, das eine medizinische 

sowie eine soziale Beratung und medizinische Untersuchungen kostenlos und vertraulich anbietet. 

Da die Tuberkulose eine meldepflichtige Erkrankung ist, werden dem Referat für Gesundheit und 

Umwelt Patientinnen und Patienten mit einer Neuerkrankung von Krankenhäusern, Praxen und 

Laboratorien gemeldet. An Tuberkulose Erkrankte werden in medizinischen und sozialen Fragen 

beraten und während der Behandlungsphase begleitet. Dabei werden auch Kontaktpersonen, 

darunter beispielsweise Familienmitglieder oder Arbeitskolleginnen und -kollegen, untersucht, um 

so die mögliche Infektionsquelle zu finden und die weitere Ausbreitung der Tuberkulose zu 

erkennen und zu verhindern. Zuwanderern mit einem verdächtigen Lungenbefund wird eine 

weitere Diagnostik und im Falle einer Tuberkulose eine Therapie ermöglicht. Obdachlose, die in 

München in eine Gemeinschaftsunterkunft aufgenommen werden sollen, werden ebenfalls von 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Referats für Gesundheit und Umwelt getestet. 
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